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Welche Faktoren begünstigen es, an Diabetes zu erkranken? Diese Frage stellen sich weltweit viele
Wissenschaftler. Forscher aus Südkorea gingen in ihrer neuen Studie nun der Frage nach, ob die
Einnahme von Calcium einen Einfluss auf das Risiko für Typ-2-Diabetes hat. Calcium gehört zu den
Mineralstoffen und wird für viele Körperfunktionen benötigt, allen voran für den Aufbau und die
Stabilität von Knochen und Zähnen. Daneben spielt Calcium eine Rolle für die Blutgerinnung, die
Nerventätigkeit und die Abwehr von Entzündungen. Calcium findet sich vor allem in Milch- und
Milchprodukten. Aber auch Brokkoli, Grünkohl, Spinat, Mandeln und manche Mineralwässer sind
calciumreich.

In ihre Analyse schlossen die Forscher 8313 Erwachsene im Alter von 40 Jahren oder älter ein, die
zu Beginn der Studie nicht an Diabetes erkrankt waren. Im Laufe der Studie erkrankten 322 der
Studienteilnehmer an Typ-2-Diabetes. Es zeigte sich, dass eine höhere Zufuhr von Calcium mit der
Nahrung bei Frauen im Zusammenhang mit einem reduzierten Risiko für Diabetes stand. Dieser
Zusammenhalt galt zum einen, wenn man die Gesamtzufuhr von Calcium durch alle Lebensmittel
betrachtete und zum anderen, wenn man die Zufuhr von Calcium aus rein pflanzlichen
Lebensmitteln berücksichtigte. Bei den Männern konnte kein Zusammenhang zwischen einer
höheren Zufuhr von Calcium und einem reduzierten Diabetesrisiko gesehen werden.

Weitere Analysen zeigten, dass die Zusammenhänge bei den Frauen auch dann gesehen wurden,
wenn Frauen mit normalem Blutzuckerspiegel und Frauen mit bereits erhöhten (aber noch nicht
krankhaft hohen) Blutzuckerspiegeln separat betrachtetet wurden. Darüber hinaus bestand auch
dann ein Zusammenhang zwischen Calciumzufuhr und einem niedrigeren Diabetesrisiko, wenn die
Wissenschaftler den Effekt drei anderer wichtiger Faktoren, die einen Einfluss auf das
Diabetesrisiko nehmen könnten (Übergewicht, Rauchstatus und Magnesiumzufuhr), mit Hilfe von
statistischen Modellen herausrechneten.

Die Ergebnisse deuten damit darauf hin, dass eine ausreichende Zufuhr mit dem Mineralstoff
Calcium Frauen vor Typ-2-Diabetes schützen könnte. Weitere Forschung bleibt abzuwarten, um die
optimale Höhe der Calciumzufuhr zu definieren.
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